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Vegetationseinheiten
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02394

In einer feuchten Niederung in Schönberg liegendes Brennessel-Schilf-Landröhricht, welches im westlichen Teil in ein Sumpfseggen-Ried 
übergeht auf meist vererdeten feuchten bis sehr feuchten Torfen.
In Randbereichen befindet sich eine kohlkratzdistelreiche Hochstaudenflur und mit dieser verzahnt ein Rohrglanzgras-Röhricht. Der Biotop 
grenzt großflächig an Siedlung, im Süden aber auch an Gehölz.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis Phragmites australis

Cirsium arvense Cirsium oleraceum Urtica dioica

Alnus glutinosa Betula pubescens Eupatorium cannabinum Glecoma hederacea
Glyceria fluitans Iris pseudacorus Lycopus europaeus Phalaris arundinacea
Salix alba Salix caprea Salix cinerea Solanum dulcamara
Symphytum officinale


